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PROTOKOLL 
der 

74. ordentlichen amathea.ch-Hauptversammlung  

Samstag, 13. April 2019, 16.30 Uhr 
Restaurant Kreuz, Jegenstorf 

__________________________________________________________ 

Anwesend gem. 32 Einzelmitglieder, 7 Vereinstheater, 22 Theatervereine mit 
Präsenzliste: Total 287 Stimmen. Der Kostümfundus amathea.ch wird durch 

Renate Tschabold (Freimitglied), der teaterverlag elgg in Belp 
GmbH durch Adrian Kurmann (Freimitglied und Theater Belp), 
die Theater-Zytig durch Hannes Zaugg-Graf (Einzelmitglied) 
vertreten, die Bernische Trachtenvereinigung durch Ueli Häni 
(Ehepaarmitglied und Theater Grossaffoltern). Speziell begrüsst 
werden auch die Ehrenmitglieder Hans Oppliger und Ruedi 
Zurflüh (Rütscheler Singlüt), die ZSV-Freimitglieder Gerti 
Haymoz (Kellertheater Murten) und Daniel Anderes (Kyburg 
Bühne Thun) sowie unsere Gäste Anita Stammbach-Bindt, Rolf 
Zimmerli (beide Aargauer Theater aarthe.ch), Markus Peter 
(Verband Ostschweizer Volkstheater VOV) und Maria Gavriilidi. 

Entschuldigungen: Ehrenmitglieder Greti Aeby-Stuber und Walter Zaugg, das ZSV-
Freimitglied Jean-Michel With, die Regionalverbandspräsiden-
ten Steve Volkart (Regionalverband Zentralschweizer Volks-
theater RZV) und Monika Stohler (Regionalverband Nordwest-
schweiz NWS), unseren ehemaligen Präsidenten Peter Siegen-
thaler und unser Vorstandsmitglied Kurt Hadorn sowie 14 
weitere Frei- und Einzelmitglieder und 17 Vereine. 

Vorsitz: Pia Abplanalp, Präsidentin amathea.ch 
Protokoll: Rico Hunger, Sekretär amathea.ch 

Traktanden: 1. Begrüssung zum statutarischen Teil 
2. Wahl der Stimmenzählenden 
3. Protokoll der 73. Hauptversammlung in Münsingen 
4. Jahresberichte amathea.ch 
5. Jahresbericht Stiftung amathea.ch 
6. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
7. Jahresbeiträge und Budget 
8. Ausblick 2019 
9. Wahlen 
10. Ehrungen 
11. Anträge an die Hauptversammlung 
12. Wahl des HV-Ortes 2020 
13. Verschiedenes 
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Ab 15.30 Uhr: Willkommensapéro, spendiert von der Gemeinde Jegenstorf und 
der Remise-Bühni 

Ab 16.30 Uhr: Ordentliche Hauptversammlung 

Traktanden 

1. Begrüssung: 
Präsidentin Pia Abplanalp begrüsst um 16.33 Uhr die Teilnehmenden der 
74. Hauptversammlung und bedankt sich bei den Organisatoren der Remise-
Bühni Jegenstorf sowie beim inzwischen abwesenden Gemeindepräsidenten 
Jürg Häberli für die Ansprache und das von der Gemeinde Jegenstorf und der 
Remise-Bühni Jegenstorf offerierte Apéro. 
Die Präsidentin verliest die anwesenden Ehrenmitglieder und Vertreter sowie die 
im Protokoll erwähnten Entschuldigungen.
Sie stellt fest, dass die Einladung fristgerecht versandt wurde. Die Traktanden-
liste wurde noch mit der Wiederwahl des Stiftungsrates ergänzt. 
Rico bedankt sich bei allen, welche sich rechtzeitig angemeldet haben und bittet, 
künftig die Anmeldefrist einzuhalten, damit auch die Organisatoren und der 
Wirt genügend Zeit für die Vorbereitungen haben. 

2. Wahl der Stimmenzählenden: 
Als Stimmenzähler wird Gerhard Kanobel (Theater-Zyt) vorgeschlagen und 
gewählt. Die verschiedenfarbigen Stimmkarten wurden abgegeben und werden 
anschliessend an die Hauptversammlung wieder eingesammelt. Es sind 287 
Stimmen vertreten, womit das absolute Mehr bei 144 Stimmen liegt.

3. Protokoll der 73. Hauptversammlung der amathea.ch in Münsingen: 
Das Protokoll wurde am 22. April 2018 allen amathea.ch-Mitgliedern mit einer 
bekannten Mailadresse zugesandt und ist seither auf der Website publiziert. Das 
Protokoll wird mit Applaus genehmigt. 

4. Jahresberichte 2018 
Renate Tschabold verliest den Jahresbericht des Kostümfundus, welcher mit 
Applaus entgegengenommen wird und als Anhang 2 dem Protokoll beiliegt. Die 
Jahresrechnung wurde an der vorangehenden Hauptversammlung des Vereins 
Kostümfundus genehmigt. 
Der Jahresbericht des Ressorts Kurswesen (Anhang 3) von Kurt Hadorn wird 
durch Chlöisu Hubler präsentiert. Mariann Bürgi Goetschi informiert, dass sie als 
Mitgliederbetreuerin im 2018 ca. 70 Premièren- und ungefähr 120 Neujahrskar-
ten versandt und vermehrt schöne Rückmeldungen erhalten hat. Im 2019 wurden 
zudem bereits 50 Premièrenkarten versandt! Weiter stellt sie uns den Schmetter-
ling "Anartia amathea" vor. Beide Berichte werden ebenfalls mit Applaus entge-
gengenommen. 
Der Jahresbericht der Präsidentin Pia Abplanalp wird mit einem Gedicht von 
Rainer Maria Rilke eingeleitet, dessen schlichtes Grab wir vor drei Jahren in 
Raron anlässlich unserer HV besucht haben. Sie dankt auch dem Vorstand für 
die gute Zusammenarbeit und deren Einsatz. Auch dieser Bericht wird mit 
Applaus entgegengenommen und liegt diesem Protokoll als Anhang 1 bei.
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5. Jahresbericht Stiftung amathea.ch
Stiftungsrats-Präsident Hans Oppliger informiert, dass die Fusion der Stiftung mit 
der GmbH ein weiteres Mal nicht abgeschlossen werden konnte. Er erläutert, 
dass die Stiftungsaufsicht immer wieder neue Fragen stellt, welche vom Notar 
beantwortet werden müssen. Der Verlag verzeichnete 2018 viele Stückverleihun-
gen und konnte zudem wieder einige neue Werke herausgeben. Durch das gute 
Geschäftsjahr konnte eine finanzielle Altlast (Inventar) bereinigt werden. Die 
Revision des Verlags und der Stiftung sind noch pendent. Im Weiteren suchen 
wir eine neue Geschäftsführung 50%-70%, da Adrian Kurmann sein Pensum 
reduziert und die Lektorin gekündigt hat. Adrian will sich mehr ums Theater als 
um Organisatorisches kümmern. Der Jahresbericht (Anhang 4) wird 
entgegengenommen.

6. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
Die Erfolgsrechnung und die Bilanz wurden verteilt und durch Doris Rothen 
erläutert: Die Erfolgsrechnung 2018 weist bei Totalaufwendungen von 
CHF 35'994.75 einen Jahresverlust von CHF 457.05 aus. Die Bilanz per 
31. Dezember 2018 zeigt ein Vermögen von CHF 61‘325.90.  
Der Bericht der Revisoren (Jürg Walther und Res Eberhard) wird von Jürg 
verlesen, die Rechnung 2018 zur Genehmigung empfohlen. 
Die Jahresrechnung 2018 wird genehmigt und dem Vorstand Decharge erteilt.  

7. Jahresbeiträge und Budget 
Die Mitgliederbeiträge bleiben wie bisher:
Einzelmitglieder CHF 60.00 
Ehepaare CHF 70.00 
Vereinstheater CHF 95.00 
Theatervereine (inkl. Seniorenth.) CHF 270.00 
Jugendtheater beitragsfrei 
Vorstandsmitglieder beitragsfrei 
Alle diese Jahresbeiträge verstehen sich inklusive eines Abonnements der 
TheaterZytig. 
Das Budget wurde ebenfalls verteilt und zeigt einen Verlust von CHF 1'000.-. 
Darin ist ein amathea.ch-Werbebeitrag zu Gunsten des Volkstheaterfestivals 
Meiringen enthalten, analog zu den anderen Regionalverbänden. Das Budget 
und die Jahresbeiträge werden genehmigt.

8. Ausblick 2019 
Pia informiert über die Jahresversammlung des ZSV vom 18. und 19. Mai 2019, 
das erste Volkstheaterfestival in Meiringen vom 12. bis 16. Juni 2019 (für 
welches sie ausführlich wirbt), unseren Kurs "Wer gut wirkt, bewirkt" vom 
14. September 2019 in Lyss sowie über unseren Einzelmitgliederanlass vom 
26. Oktober 2019 "Potz Blitz und Donner! Von der Kerze bis zur LED-
Beleuchtung und vom Donnerblech bis zum iPad - Theatertechnik gestern und 
heute", im Materialpool Bern in Burgdorf. 
Pia Abplanalp bittet zudem wieder um Themenvorschläge für unsere weiteren 
Theatertreffen.
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9. Wahlen 
- Wieder- und Ersatzwahlen Vorstand amathea.ch:

Mariann Bürgi Goetschi und Rico Hunger werden mit Applaus wiedergewählt.
Auch Pia Abplanalp wird mit Applaus als Präsidentin bestätigt. 
Kurt Hadorn (seit 2012 im Vorstand) und Andrea Flückiger (seit 2015) haben 
leider ihre Rücktritte bekannt gegeben und Pia fragt die Versammlung nach 
Kandidaten. Da aus der Versammlung keine Vorschläge kommen, schlägt sie die 
anwesende Uschi Liechti (liegende 8) und den entschuldigten Thomas Brändli 
(Kellertheater Murten) zur Wahl vor. Uschi stellt sich vor und Pia erzählt kurz 
etwas zu Thomas Brändli. Beide werden gewählt. Unter Applaus wird Uschi ein 
kleines Präsent überreicht. 

- Wieder- und Ersatzwahlen Revisoren amathea.ch: 
Unser "Stammrevisor" Jürg Walther (Einzelmitglied) wird mit Applaus für weitere 
zwei Jahre im Amt bestätigt. Als Nachfolger von Res Eberhard wird vom 
Vorstand Hubert Helfer (Kassier Remise-Bühni Jegenstorf) als zweiter Revisor 
vorgeschlagen und gewählt.

- Stiftung amathea.ch: 
Letztes Jahr wurde irrtümlicherweise der Stiftungsrat der Stiftung amathea.ch 
nicht für zwei Jahre wiedergewählt. Wir holen dies nach und bestätigen Hans 
Oppliger, Beatrice Riesen-de Zordo, Jean-Michel With und Rico Hunger in ihrem 
Amt.

10. Ehrungen 
Pia Abplanalp dankt Andrea Flückiger und überreicht ihr unter grossem Applaus 
einen Korb mit regionalen Produkten als Abschiedsgeschenk.
Mariann Bürgi verliest das Austrittschreiben von Kurt Hadorn. Kurt hat dasselbe 
Geschenk an der Vorstandssitzung vom 1. April 2019 erhalten.

11. Anträge an die Hauptversammlung. 
Keine Anträge.

12. Wahl des Hauptversammlungs-Ortes 2020: 
Wir haben bereits letztes Jahr den HV-Ort 2020 beim Kellertheater Murten 
gewählt. Die HV wird am Samstag, 14. März 2020 in Murten stattfinden. Merci 
bereits jetzt den Organisatoren! Gerti Haymoz macht uns bereits jetzt glustig und 
offeriert in der heutigen Theaterpause Murtener Speckkuchen. Merci!
Gesucht ist somit ein durchführender Verein für unsere HV 2021. 

13. Verschiedenes 
- Die Jahresversammlung des ZSV im Jahr 2021 soll im Regionalverbands-Gebiet 

des amathea.ch stattfinden. Wir suchen noch durchführende Vereine und sind 
froh um "Bewerbungen". 

- Doris dankt Pia für ihre Tätigkeit als unsere Präsidentin. 
- Hans Oppliger wirbt für die SAPA (Swiss Archive for Performence Art – 

Schweizer Archiv der Darstellenden Künste), ZSV-Archiv, Schanzenstrasse 15, 
3001 Bern, und bittet Alle, ihre Flyer, Plakate, Texthefte etc. ihrer Theaterproduk-
tionen dort einzureichen. 

- Mariann Bürgi bittet alle Vereine, auf ihrer Website und in ihrer Werbung das 
BGVT-Logo durch dasjenige der amathea.ch (seit 2012 gültig) zu ersetzen. 

- Pia Abplanalp dankt den Anwesenden für's Zuhören und Ausharren. 
















